
Öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 5 des Gesetzes über
die Umweltverträglichkeits -

prüfung (UVPG)

Die Firma Windpark Mönchengladbach II
GmbH & Co. KG, Kirchstr. 10 in 50389
Wesseling hat folgendes Vorhaben auf
dem Gebiet der Stadt Mönchengladbach,
Gemarkung -Hardt - alte-, Flur 5, Flur-
stücke 201, 202 beantragt:

Antrag nach § 16 Bundes-Immissions-
schutzgesetz (BImSchG) zu Änderung der
Leistung einer bereits genehmigten Wind-
energieanlage während der Nachtzeit.

Für das Vorhaben wurde ein Vorprüfungs-
verfahren nach § 9 des Gesetzes zur Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in Ver-
bindung mit Ziffer 1.6.3 der Anlage 1 und §
7 des UVPG zur Feststellung des Erforder-
nisses einer Umweltverträglichkeitsprüfung
durchgeführt.

Das Vorhaben umfasst ausschließlich eine
Betriebsänderung. Bauliche Änderungen
werden nicht vorgenommen.

Durch den Nachtbetrieb der Windenergie-
anlage erfolgt eine geringe Lärmbelastung
der umgebenden Wohnnutzung. Die Bela-
stung ist so gering, dass alle diese nächst-
gelegenen Immissionsorte entsprechend
der Beurteilungsgrundlage, der TA Lärm,
außerhalb des Einwirkungsbereichs der
Anlage liegen. Sie ist damit als nicht rele-
vant anzusehen. 

Im vorliegenden Fall hat das Verfahren
(standortbezogene Vorprüfung gemäß § 7
UVPG) ergeben, dass erhebliche nachteili-
ge Umweltauswirkungen durch das bean-
tragte Vorhaben nicht zu erwarten sind. 

Gemäß § 5 Abs. 1 UVPG stelle ich daher
fest, dass eine Verpflichtung zur Durch-
führung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung für das beantragte Vorhaben nicht
besteht. 

Die Feststellung ist gemäß § 5 Abs. 3
UVPG nicht selbständig anfechtbar. 

Stadt Mönchengladbach, 31.03.2022
Der Oberbürgermeister 
Fachbereich Umwelt
116-VI.0001/19/UIB-MGII

Im Auftrag 
Weinthal

Ungültigkeitserklärungen
von Dienstausweisen

Die Dienstausweise Nr. 3062, ausgestellt
auf Herrn Markus Günther und Dienst -
ausweis-Nr. 3063, ausgestellt auf Frau
Therese Hardijanto, Mitarbeiter/in im Fach-
bereich Gesundheit, sind verloren gegan-
gen. 
Ich erkläre diese Ausweise hiermit für
ungültig. Die missbräuchliche Verwendung
ist strafbar.

Mönchengladbach, den 11.03.2022

Der Oberbürgermeister
Fachbereich Organisation und IT

Ungültigkeitserklärung
eines Dienstausweises 

Der Dienstausweis Nr. 1909, ausgestellt
auf Herrn Bernhard Roßkamp, Fachbereich
Kinder, Jugend und Familie ist verloren ge-
gangen.

Ich erkläre diesen Ausweis hiermit für
ungültig. Die missbräuchliche Verwendung
ist strafbar.

Mönchengladbach, den 24.03.2022

Der Oberbürgermeister
Fachbereich Organisation und IT

Bezeichnung der Bauleistung:
Kurzbezeichnung
Haltestellenbauprogramm 2019 - Böcklin-
straße - Barrierefreier Umbau von 3 Halte-
punkten
Vergabenummer 
66-2021-110
(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Auftragsbekanntmachung
National

Bekanntmachungstext
a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefax-

nummer sowie Emailadresse des
Auftraggebers (Vergabestelle):
Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach
Postanschrift:
Rathausplatz 1,
41061 Mönchengladbach
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-dezernatVI
@moenchengladbach.de

b) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung

c) ggf. Auftragsvergabe auf elektroni-
schem Wege und Verfahren der Ver-
und Entschlüsselung:
Art der akzeptierten Angebote
- Elektronisch in Textform

d) Art des Auftrags:
Ausführung von Bauleistungen

e) Ort der Ausführung:
Aachener Straße, 41069 Mönchen-
gladbach

f) Art und Umfang der Leistung:
Barrierefreier Umbau der Bushaltestel-
le Böcklinstraße - drei Haltepunkte
Gegenstand der auszuführenden Leis-
tungen ist der barrierefreie Umbau der
Bushaltestelle Böcklinstraße mit 3
Bus haltepunkten im Bereich der
Aachener Straße in Mönchenglad-
bach-Holt. Vorrangiges Ziel ist die Ver-
besserung der Einstiegsverhältnisse
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und die Anfahrbarkeit der Bushalte-
stelle sowie die damit verbundene
Attraktivierung des ÖPNV.
Im Einzelnen handelt es sich um die
Bushaltepunkte:
Böcklinstraße 1 - westliche Seite
(Aachener Straße vor Hsnr. 536)
Die vorhandene Busbucht wird verlän-
gert zur besseren Anfahrbarkeit und
der Haltepunkt wird in die westliche
Richtung verschoben.
Böcklinstraße 2 - südliche Seite
(Aachener Straße ggü. Hsnr. 534)
Der vorhandene Haltebereich wird bar-
rierefrei umgebaut.
Böcklinstraße 3 - östliche Seite
(Aachener Straße ggü. Hsnr. 498)
Die vorhandene Busbucht wird verlän-
gert zur besseren Anfahrbarkeit und
der vorhandene Haltepunkt wird bar-
rierefrei umgebaut.

g) Angaben über den Zweck der bauli-
chen Anlage oder des Auftrages,
wenn auch Planungsleistungen ge-
fordert werden:
Erbringung von Planungsleistungen: 
Nein

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose
aufgeteilt ist, Art und Umfang der
einzelnen Lose und Möglichkeit, An-
gebote für ein, mehrere oder alle
Lose einzureichen:
Die Vergabe wird nicht in Lose aufge-
teilt.

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleis-
tungen beendet werden sollen oder
Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden
sollen:
Bestimmungen über die Ausführungs-
frist
Beginn der Ausführung: Spätestens 10
Werktage nach Aufforderung
Vollendung der Ausführung nach Da-
tum: Spätestens am 30.11.2022

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8
Abs.2 Nr. 3 VOB/A zur Nichtzulas-
sung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot zuge-
lassen

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8
Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulas-
sung der Abgabe mehrere Hauptan-
gebote:
Mehrere Hauptangebote sind nicht zu-
gelassen

l) Name und Anschrift, Telefon- und
Faxnummer, Email-Adresse der
Stelle, bei der die Vergabeunterla-
gen und zusätzliche Unterlagen an-
gefordert und eingesehen werden 
können; bei Veröffentlichung der
Auftragsbekanntmachung auf einem

Internetportal die Angabe einer In-
ternetadresse, unter der die Ver -
gabeunterlagen unentgeltlich, un-
eingeschränkt, vollständig und
direkt abgerufen werden können;
§ 11 Absatz 7 VOB/A bleibt un-
berührt
elektronisch:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/CXPTYD0D5NZ/
documents

m) Gegebenenfalls Höhe und Bedin-
gungen für die Zahlung des Betrags,
der für die Unterlagen zu entrichten
ist:

n) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den
Eingang der Anträge auf Teilnahme,
Anschrift, an diese Anträge zu rich-
ten sind, Tag, an dem die Aufforde-
rungen zur Angebotsabgabe spätes-
tens abgesandt werden:

o) Frist für den Eingang der Angebote
und die Bindefrist:
Angebotsfrist:  05.04.2022 10:00 Uhr
Bindefrist:         05.05.2022

p) Anschrift, an die die Angebote zu
richten sind, gegebenenfalls auch
Anschrift, an die Angebote elektro-
nisch zu übermitteln sind:
Eine Abgabe per Post ist nicht mög-
lich.
Die Abgabe elektronischer Angebote
unter
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/CXPTYD0D5NZ
unter Beachtung der dort genannten
Nutzungsbedingungen ist zugelassen.

q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen:
DE

r) Die Zuschlagskriterien, sofern diese
nicht in den Vergabeunterlagen ge-
nannt werden, und gegebenenfalls
deren Gewichtung:
Niedrigster Preis

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröff-
nungstermins, sowie Angabe, wel-
che Personen bei der Eröffnung der
Angebote anwesend sein dürfen
05.04.2022 10:00 Uhr
Ort der Öffnung: 
Angebotsabgabe elektronisch über die
Vergabeplattform https://www.vmp-
rheinland.de
Personen, die bei der Eröffnung anwe-
send sein dürfen:
Bieter oder deren Bevollmächtigte sind
zur Angebotseröffnung nicht zugelas-
sen.

t) Gegebenenfalls geforderte Sicher-
heiten:

u) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen und/oder
Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten
sind:

v) Gegebenenfalls Rechtsform, die die
Bietergemeinschaft, nach der Auf-
tragsvergabe haben muss:

w) Verlangte Nachweise für die Beur-
teilung der Eignung des Bieters:
Unterlagen, die mit dem Angebot ab-
zugeben sind:
- HVA B-StB Unterauftrag-/Nachun-

ternehmerleistungen (wenn Teile
der Leistung an Unterauftrag-
/Nachunternehmer vergeben wer-
den sollen; bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote für jedes Hauptan-
gebot, in dem Teile der Leistung an
Unterauftrag-/Nachunternehmer
vergeben werden sollen)

- HVA B-StB Erklärung Bieter-/Ar-
beitsgemeinschaft (wenn das Ange-
bot von einer Bietergemeinschaft
abgegeben wird; bei Abgabe meh-
rerer Hauptangebote für jedes
Hauptangebot einer Bietergemein-
schaft

- HVA B-StB Eigenerklärung zur Eig-
nung (falls keine PQ-Nummer vor-
handen bzw. die PQ-Qualifizierung
nicht einschlägig ist), alternativ Ein-
heitliche Europäische Eigener-
klärung

- Eigenerklärung Mindestlohngesetz

Unterlagen, die auf Verlangen der Ver-
gabestelle vorzulegen sind:
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur Eig-
nung genannten Angaben

- Erklärung zur Zahl der in den letzten
3 Jahren jahresdurchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert
nach Lohngruppen, mit extra aus-
gewiesenem Leitungspersonal

- Gewerbeanmeldung, Handelsregi-
sterauszug und Eintragung in der
Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Han-
delskammer

- Rechtskräftig bestätigter Insolvenz-
plan (falls eine Erklärung über das
Vorliegen eines solchen Insolvenz-
planes angegeben wurde)

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
der tariflichen Sozialkasse, falls das
Unternehmen beitragspflichtig ist

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
des Finanzamtes bzw. Bescheini-
gung in Steuersachen, falls das Fi-
nanzamt eine solche Bescheini-
gung ausstellt

- Freistellungsbescheinigung nach §
48b Einkommensteuergesetz

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
der Berufsgenossenschaft des zu-
ständigen Versicherungsträgers mit
Angabe der Lohnsummen
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- Nachweise hinsichtlich einer even-
tuell durchgeführten Selbstreini-
gung

- Zur Höhe des Umsatzes Bestäti-
gung eines vereidigten Wirt-
schaftsprüfers/Steuerberaters oder
entsprechend testierte Jahresab-
schlüsse oder entsprechend tes -
tierte Gewinn- und Verlustrechnun-
gen

x) Name und Anschrift der Stelle, an
die sich der Bieter zur Nachprüfung
behaupteter Verstöße gegen Verga-
bebestimmungen wenden kann:
Bezeichnung: 
Bezirksregierung Düsseldorf
– Dezernat 34 –
Postanschrift: 
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Sonstige Informationen für Bieter:
Die Kommunikation und auch Ange-
botsabgabe werden ausschließlich
über den Vergabemarktplatz geführt.
Eine Unterschrift ist wegen der verein-
barten "Textform" nicht erforderlich,
wohl aber Erkennbarkeit des Absen-
ders.
Das bedeutet, dass Anfragen und An-
gebote, die schriftlich, per Fax, telefo-
nisch oder mittels eMail erfolgen,
zurückgewiesen werden.

Fristende für Bieterfragen: 30.03.2022
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage
mit Angebotsabgabe gefordert war,
werden:
nachgefordert
Bekanntmachungs-ID: CXPTYD0D5NZ

Auftragsbekanntmachung
Bauauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie              2014/24/EU 

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach,
Dezernat Planen, Bauen, Mobilität,
Umwelt – VI/V – Vergabestelle –
Postanschrift:    Rathausplatz 1 
Ort:                    Mönchengladbach
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 41061
Land: Deutschland
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-dezernatVI
@moenchengladbach.de
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse:
https://www.moenchengladbach.de

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für
einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0D595/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge
sind einzureichen elektronisch via:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0D595

I.4) Art des öffentlichen Auftrag-
 gebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

Sanierung, Modernisierung und Er-
weiterung der Zentralbibliothek
Mönchengladbach Blücherstr. 6, 
41061 Mönchengladbach   VE060
Bodenbelagarbeiten
Referenznummer der Bekannt -
machung: GMMG-2022-037

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

II.1.3) Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
VE060 Bodenbelagarbeiten

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert
II.1.6) Angaben zu den Losen

Aufteilung des Auftrags in Lose:
nein

II.2) Beschreibung
II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)

45432100 Bodenverlege- und
Bodenbelagsarbeiten

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung:
Zentralbibliothek Blücherstr. 6 
41061 Mönchengladbach

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Bodenbelagarbeiten, Bodenbelag
Vinyl homogen, Vinyl- Sockelleis -
ten, Holz- Sockelleisten, Teppich-
boden und runde Einzelteppiche
Ziegenhaar

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien 
Preis

II.2.6) Geschätzter Wert
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-

menvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems
Beginn: 11/08/2022
Ende: 02/11/2022
Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alter -
nativangebote
Varianten/Alternativangebote sind
zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit
einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU
finanziert wird: ja
Projektnummer oder -referenz:
EFRE Alt MG

II.2.14) Zusätzliche Angaben
Sicherheitsleistung für die Ver-
tragserfüllung (§ 17 VOB/B)
Soweit die Auftragssumme mindes -
tens 250.000 Euro ohne Umsatz-
steuer beträgt, ist Sicherheit für die
Vertragserfüllung in Höhe von fünf
Prozent der Auftragssumme (inkl.
Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu
leisten. Sicherheitsleistung für
Mängelansprüche
Die Sicherheit für Mängelan-
sprüche beträgt drei Prozent der
Summe der Abschlagszahlungen
zum Zeitpunkt der Abnahme (vor-
läufige Abrechnungssumme).

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche,
finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung

einschließlich Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung
der Bedingungen:
Unterlagen, die mit dem Angebot
abzugeben sind:
- Angabe der PQ-Nummer im An-

gebotsschreiben oder Formblatt
Eigenerklärung zur Eignung
oder Einheitliche Europäische
Eigenerklärung

Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur
Eignung genannten Angaben

- Gewerbeanmeldung, Handels-
registerauszug und Eintragung
in der Handwerksrolle (Hand-
werkskarte) bzw. bei der Indus-
trie- und Handelskammer

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- rechtskräftig bestätigter Insol-

venzplan (falls eine Erklärung
über das Vorliegen eines sol-
chen Insolvenzplanes angege-
ben wurde
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- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der tariflichen Sozialkas-
se, falls das Unternehmen bei-
tragspflichtig ist

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Be-
scheinigung in Steuersachen,
falls das Finanzamt eine solche
Bescheinigung ausstellt

- Freistellungsbescheinigung
nach § 48b Einkommensteuer-
gesetz

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft
des zuständigen Versicherungs-
trägers mit Angabe der Lohn-
summen

III.1.3) Technische und berufliche Leis -
tungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Erklärung zur Zahl der in den

letzten 3 Jahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach
Lohngruppen, mit extra ausge-
wiesenem Leitungspersonal

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung
IV.1.1) Verfahrensart

Offenes Verfahren
IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinba-

rung oder zum dynamischen Be-
schaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber -
einkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: nein

IV.2) Verwaltungsangaben
IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu

diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.:
2021/S 242-636656

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang
der Angebote oder Teilnahme -
anträge
Tag: 05/04/2022
Ortszeit: 10:30

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Ab-
sendung der Aufforderungen zur
Angebotsabgabe bzw. zur Teil-
nahme an ausgewählte Bewer-
ber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) An -
gebote oder Teilnahmeanträge
eingereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben
bis: 04/06/2022

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der
Angebote
Tag: 05/04/2022
Ortszeit: 10:30
Ort:
Angebotsabgabe elektronisch über
die Vergabeplattform
https://www.vmp-rheinland.de
Angaben über befugte Personen
und das Öffnungsverfahren:

Bieter oder deren Bevollmächtigte
sind zur Angebotseröffnung nicht
zugelassen.

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des

Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Die Kommunikation und auch An-
gebotsabgabe werden ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz
geführt. Eine Unterschrift ist wegen
der vereinbarten „Textform“ nicht
erforderlich, wohl aber Erkennbar-
keit des Absenders.
Das bedeutet, dass Anfragen und
Angebote, die schriftlich, per Fax,
telefonisch oder mittels eMail erfol-
gen, zurück gewiesen werden.
Fristende für Bieterfragen:
25.03.2022 
Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0D595

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nach-
prüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbe-
helfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammer Rheinland
Postanschrift:
Zeughausstraße 2–10
Ort: Köln Postleitzahl: 50667
Land: Deutschland

VI.5) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung:
10/03/2022

Rechtsgrundlage:
Richtlinie              2014/24/EU 

Auftragsbekanntmachung
Bauauftrag

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach,
Dezernat Planen, Bauen, Mobilität,
Umwelt – VI/V – Vergabestelle –
Postanschrift:    Rathausplatz 1 
Ort:                    Mönchengladbach
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 41061
Land: Deutschland
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-dezernatVI
@moenchengladbach.de
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse:
https://www.moenchengladbach.de

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für
einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0D5KX/documents

Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge
sind einzureichen elektronisch via:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0D5KX

I.4) Art des öffentlichen Auftrag-
 gebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

Brandschutzsanierung und Sanie-
rung schadhafter Bausubstanz am
Schulzentrum Rheindahlen,
Geusenstr. 29,
41179 Mönchengladbach
– Sanierung der

Innenbeleuchtung
Referenznummer der Bekannt -
machung: GMMG-2022-051

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

II.1.3) Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Sanierung der Innenbeleuchtung
im Schulzentrum Rheindahlen auf
LED Beleuchtung

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert
II.1.6) Angaben zu den Losen

Aufteilung des Auftrags in Lose:
nein

II.2) Beschreibung
II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)

45311000 Installation von Elektro-
anlagen

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung:
Schulzentrum Rheindahlen
Geusenstr. 29
41179 Mönchengladbach

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Sanierung der Innenbeleuchtung
im Schulzentrum Rheindahlen auf
LED Beleuchtung

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien Preis

II.2.6) Geschätzter Wert
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-

menvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems
Beginn: 02/05/2022 
Ende: 20/12/2022
Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alter -
nativangebote
Varianten/Alternativangebote sind
zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit
einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU fi-
nanziert wird: nein
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II.2.14) Zusätzliche Angaben
Sicherheitsleistung für die Ver-
tragserfüllung (§ 17 VOB/B)
Soweit die Auftragssumme minde-
stens 250.000 Euro ohne Umsatz-
steuer beträgt, ist Sicherheit für die
Vertragserfüllung in Höhe von fünf
Prozent der Auftragssumme (inkl.
Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu
leisten. Sicherheitsleistung für
Mängelansprüche
Die Sicherheit für Mängelan-
sprüche beträgt drei Prozent der
Summe der Abschlagszahlungen
zum Zeitpunkt der Abnahme (vor-
läufige Abrechnungssumme).

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche,
finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung

einschließlich Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung
der Bedingungen:
Unterlagen, die mit dem Angebot
abzugeben sind:
- Angabe der PQ-Nummer im An-

gebotsschreiben oder Formblatt
Eigenerklärung zur Eignung
oder Einheitliche Europäische
Eigenerklärung

Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur
Eignung genannten Angaben

- Gewerbeanmeldung, Handels-
registerauszug und Eintragung
in der Handwerksrolle (Hand-
werkskarte) bzw. bei der Indus-
trie- und Handelskammer

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der tariflichen Sozialkas-
se, falls das Unternehmen bei-
tragspflichtig ist

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Be-
scheinigung in Steuersachen,
falls das Finanzamt eine solche
Bescheinigung ausstellt

- Freistellungsbescheinigung
nach § 48b Einkommensteuer-
gesetz

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft
des zuständigen Versicherungs-
trägers mit Angabe der Lohn-
summen

III.1.3) Technische und berufliche Leis -
tungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:

- Erklärung zur Zahl der in den
letzten 3 Jahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach
Lohngruppen, mit extra ausge-
wiesenem Leitungspersonal

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung
IV.1.1) Verfahrensart

Offenes Verfahren
IV.1.3) Angaben zur Rahmenverein -

barung oder zum dynamischen
Beschaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber-
 einkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: nein

IV.2) Verwaltungsangaben
IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu

diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.:
2022/S 008-014726

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang
der Angebote oder Teilnahmean-
träge
Tag: 12/04/2022
Ortszeit: 11:00

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Ab-
sendung der Aufforderungen zur
Angebotsabgabe bzw. zur Teil-
nahme an ausgewählte Bewer-
ber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) An -
gebote oder Teilnahmeanträge
eingereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben
bis: 11/06/2022

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der
Angebote
Tag: 12/04/2022
Ortszeit: 11:00 
Ort:
Angebotsabgabe elektronisch über
die Vergabeplattform 
https://www.vmp-rheinland.de
Angaben über befugte Personen
und das Öffnungsverfahren:
Bieter oder deren Bevollmächtigte
sind zur Angebotseröffnung nicht
zugelassen.

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des

Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Die Kommunikation und auch An-
gebotsabgabe werden ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz
geführt. Eine Unterschrift ist wegen
der vereinbarten „Textform“ nicht
erforderlich, wohl aber Erkennbar-
keit des Absenders.
Das bedeutet, dass Anfragen und
Angebote, die schriftlich, per Fax,
telefonisch oder mittels eMail erfol-
gen, zurück gewiesen werden.

Fristende für Bieterfragen:
05.04.2022
Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0D5KX

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nach-
prüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechts -
behelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammer Rheinland
Postanschrift:
Zeughausstraße 2–10
Ort: Köln Postleitzahl: 50667
Land: Deutschland

VI.5) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung:
22/03/2022

Rechtsgrundlage:
Richtlinie              2014/24/EU 

Auftragsbekanntmachung
Bauauftrag

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach,
Dezernat Planen, Bauen, Mobilität,
Umwelt – VI/V – Vergabestelle –
Postanschrift:    Rathausplatz 1 
Ort:                    Mönchengladbach
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 41061
Land: Deutschland
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-dezernatVI
@moenchengladbach.de
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse:
https://www.moenchengladbach.de

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für
einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0D5AM/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge
sind einzureichen elektronisch via:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0D5AM

I.4) Art des öffentlichen Auftrag-
 gebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

Math.-Nat. Gymnasium, Rheydter
Str. 65, MG Brandschutzsanierung
und Sanierung schadhafter Bau-

77

https://www.vmp-rheinland.de
mailto:E-Mail:zentrale-vergabestelle-dezernatVI@moenchengladbach.de
https://www.moenchengladbach.de
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYD0D5AM/documentsWeitere
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYD0D5AM


substanz - Elektrotechnik – Sanie-
rung Innenbeleuchtung
Referenznummer der Bekannt -
machung: GMMG-2022-035

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

II.1.3) Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Elektrotechnik – Sanierung Innen-
beleuchtung

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert
II.1.6) Angaben zu den Losen

Aufteilung des Auftrags in Lose:
nein

II.2) Beschreibung
II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)

45311000 Installation von Elektro-
anlagen

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung:
Math.-Nat. Gymnasium
Rheydter Str. 65
41065 Mönchengladbach

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Sanierung der Innenbeleuchtung
im Mathematisch- Naturwissen-
schaftlichen Gymnasium Mön-
chengladbach auf LED Beleuch-
tung

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien 
Preis

II.2.6) Geschätzter Wert
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-

menvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems
Beginn: 02/05/2022 
Ende: 30/09/2023
Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alter -
nativangebote
Varianten/Alternativangebote sind
zulässig: ja

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit
einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU
finanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben
Sicherheitsleistung für die Ver-
tragserfüllung (§ 17 VOB/B):
Soweit die Auftragssumme minde-
stens 250.000 Euro ohne Umsatz-
steuer beträgt, ist Sicherheit für die
Vertragserfüllung in Höhe von fünf
Prozent der Auftragssumme (inkl.
Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu
leisten.

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche,
finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung

einschließlich Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung
der Bedingungen:
Unterlagen, die mit dem Angebot
abzugeben sind:
- Angabe der PQ-Nummer im An-

gebotsschreiben oder Formblatt
Eigenerklärung zur Eignung
oder Einheitliche Europäische
Eigenerklärung

Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur
Eignung genannten Angaben

- Gewerbeanmeldung, Handels-
registerauszug und Eintragung
in der Handwerksrolle (Hand-
werkskarte) bzw. bei der Indus-
trie- und Handelskammer

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der tariflichen Sozialkas-
se, falls das Unternehmen bei-
tragspflichtig ist

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Be-
scheinigung in Steuersachen,
falls das Finanzamt eine solche
Bescheinigung ausstellt

- Freistellungsbescheinigung
nach § 48b Einkommensteuer-
gesetz

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft
des zuständigen Versicherungs-
trägers mit Angabe der Lohn-
summen

III.1.3) Technische und berufliche Leis -
tungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Erklärung zur Zahl der in den

letzten 3 Jahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach
Lohngruppen, mit extra ausge-
wiesenem Leitungspersonal

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung
IV.1.1) Verfahrensart

Offenes Verfahren
IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinba-

rung oder zum dynamischen Be-
schaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber -
einkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: nein

IV.2) Verwaltungsangaben
IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu

diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.:
2022/S 008-014725

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang
der Angebote oder Teilnahme -
anträge
Tag: 12/04/2022
Ortszeit: 10:30

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Ab-
sendung der Aufforderungen zur
Angebotsabgabe bzw. zur Teil-
nahme an ausgewählte Bewer-
ber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Ange-
bote oder Teilnahmeanträge ein-
gereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben
bis: 11/06/2022

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der
Angebote
Tag: 12/04/2022
Ortszeit: 10:30 
Ort:
Angebotsabgabe elektronisch über
die Vergabeplattform 
https://www.vmp-rheinland.de
Angaben über befugte Personen
und das Öffnungsverfahren:
Bieter oder deren Bevollmächtigte
sind zur Angebotseröffnung nicht
zugelassen.

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des

Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Die Kommunikation und auch An-
gebotsabgabe werden ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz
geführt. Eine Unterschrift ist wegen
der vereinbarten „Textform“ nicht
erforderlich, wohl aber Erkennbar-
keit des Absenders.
Das bedeutet, dass Anfragen und
Angebote, die schriftlich, per Fax,
telefonisch oder mittels eMail erfol-
gen, zurück gewiesen werden.
Fristende für Bieterfragen:
05.04.2022 
Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0D5AM

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nach-
prüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbe-
helfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammer Rheinland
Postanschrift:
Zeughausstraße 2–10
Ort: Köln Postleitzahl: 50667
Land: Deutschland

VI.5) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung:
14/03/2022
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Öffentliche
Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Schule und Sport –, 41050 Mön-
chengladbach, vergibt in öffentlicher Aus-
schreibung

Ort der Leistung:
verschiedene Schulen im Stadtgebiet
Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Beschaffung von Mobiliar für verschiedene
Schulen: Bedarf 01.07.2022 - 30.06.2024

Aufteilung in Lose:
Ja,
Los 1 - Tische und Stühle,
Los 2 - Klassenschränke und Regale

Ausführungsfrist:
01.07.2022 – 30.06.2024

Fachliche Auskunft erteilt
Frau Coenen-Berche u. Herr Feige, 
Fachbereich Schule und Sport 

Vergaberechtliche Auskunft erteilt: 
Herr Halbowski,
Fachbereich Organisation und IT

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich und
einzusehen ab sofort auf dem Vergabe-
marktplatz Rheinland
www.evergabe.nrw.de
unter der Vergabenummer
„40.05-2022-003“.
Die Bieterkommunikation wird ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz Rheinland
geführt.

Ablauf der Angebotsfrist:
12.04.2022, 12:00 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
digital über den Vergabemarktplatz Rhein-
land

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
- Eigenerklärung über Ausschlussgründe,

gewerberechtliche Voraussetzungen,
Erfüllung der gesetzlichen Pflichten zur
Zahlung der vom Finanzamt und der
nicht vom Finanzamt erhobenen Steu-
ern, sowie der Beiträge zur Sozialversi-
cherung - Formular 521 

- Eigenerklärung nach § 19 Abs. 3 Min-
destlohngesetz - Formular 522

Folgende Nachweise aus dem Leistungs-
verzeichnis werden gefordert:
- GS-Zeichen für geprüfte Sicherheit
- Zertifikat von PEFC, FSC oder ver-

gleichbare Zertifikate bzw. Einzelnach-
weise als Nachweis, dass die im ange-
botenen Mobiliar verwendeten Hölzer
aus legaler und nachhaltiger Wald -
bewirtschaftung stammen.

- Prospekt- / Katalogmaterial, aus dem
die Produkteigenschaften hervorgehen.

Die Zuschlagskriterien in der Ausschrei-
bung sind wie folgt festgelegt:

80 % Preis 
Das günstigste Angebot erhält 80 Punkte.
Angebote mit dem doppelten oder höhe-
ren günstigsten An-gebotspreis erhalten 0
Punkte. Zwischen diesen Punkten wird bis
auf zwei Nachkommastellen linear interpo-
liert. 

10 % Garantie 
Das Angebot mit einer Garantiegewährung
von 60 Monaten oder mehr erhält 10 Punk-
te. Angebote mit einer Garantiegewährung
von 24 Monaten oder einer geringeren Ga-
rantie erhalten 0 Punkte. Zwischen diesen
Punkten wird bis auf zwei Nachkomma-
stellen linear interpoliert. 

10 % Qualität 
Die Angebote müssen in allen Punkten die
geforderten Qualitätsmerkmale der Lei-
stungsbeschreibung aufweisen. Das Mobi-
liar muss den Anforderungen genügen und
den Belastungen des täglichen Schulbe-
triebs standhalten. Dies betrifft insbeson-
dere die Materialstärke, Verschweißung,
der Ausführung von Gleitern und Rollen
bzw. deren Befestigung, jedoch auch den
Anforderungen der DIN EN 1729. 

Bindefrist:
30.06.2022

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. §§ 41,
46 UVgO.

Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht zu-
gelassen.

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Fachbereich Schule und Sport –

Bekanntmachung
Öffentliche Ausschreibung

a) Öffentlicher Auftraggeber
(Vergabestelle):
Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach
Postanschrift:
Rathausplatz 1,
41061 Mönchengladbach
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-dezernatVI
@moenchengladbach.de

b) Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung VOB/A
Vergabenummer:
GMMG-2022-055

c) Angaben zum elektronischen Ver -
gabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen
Art der akzeptierten Angebote
– ohne elektronische Signatur

(Textform)

d) Art des Auftrags
– Ausführung von Bauleistungen

e) Ort der Ausführung
Schulzentrum Rheindahlen,
Geusenstr. 29,
41179 Mönchengladbach

f) Art und Umfang der Leistung, ggf.
aufgeteilt in Lose
Lüftungsanlage (RLT)
Erneuerung von Lüftungsanlagen, Aus-
tausch von Brandschutz klappen.

g) Angaben über den Zweck der bau -
lichen Anlage oder des Auftrags,
wenn auch Planungsleistungen ge-
fordert werden
Zweck der baulichen Anlage 
Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang
siehe Buchstabe f)
– nein

i) Ausführungsfristen
- Beginn der Ausführung 09.05.2022
- Fertigstellung oder Dauer der Leis-

tungen 31.10.2022

j) Nebenangebote
- nur in Verbindung mit einem

Hauptangebot 

k) mehrere Hauptangebote
– zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Ver-
gabeunterlagen
Vergabeunterlagen
- werden elektronisch zur Verfügung

gestellt unter:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0D5K1/documents

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage
mit Angebotsabgabe gefordert war,
werden 
- teilweise nachgefordert, und zwar

folgende Unterlagen: alle, bis auf
das LV und den Wartungsvertrag

o) Ablauf der Angebotsfrist
am 13.04.2022 um 10:30 Uhr
Ablauf der Bindefrist am 13.05.2022

p) Adresse für elektronische Angebote
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/CXPTYD0D5K1

q) Sprache, in der die Angebote ab -
gefasst sein müssen: DE

79

http://www.evergabe.nrw.de
mailto:E-Mail:zentrale-vergabestelle-dezernatVI@moenchengladbach.de
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYD0D5K1/documentsNachforderungFehlende
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXPTYD0D5K1


r) Zuschlagskriterien
- nachfolgende Zuschlagskriterien,

ggf. einschl. Gewichtung: Kriterium
Gewichtung
Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin
am 13.04.2022 um 10:30 Uhr
Ort
Angebotsabgabe elektronisch über die
Vergabeplattform
https://www.vmp-rheinland.de
Personen, die bei der Eröffnung anwe-
send sein dürfen
Bieter oder deren Bevollmächtigte sind
zur Angebotseröffnung nicht zugelas-
sen.

t) geforderte Sicherheiten

u) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen und/oder Hin -
weise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind

v) Rechtsform der/Anforderung an
Bietergemeinschaften

w) Beurteilung der Eignung
Unterlagen, die mit dem Angebot ab-
zugeben sind
- Verzeichnis der Nachunternehmer-

leistungen (wenn Teile der Leistung
an Nachunternehmer vergeben
werden sollen; bei Abgabe mehre-
rer Hauptangebote für jedes
Hauptangebot, in dem Teile der
Leistung an Nachunternehmer ver-
geben werden sollen)

- Erklärung Bieter-/Arbeitsgemein-
schaft (wenn das Angebot von einer
Bietergemeinschaft abgegeben
wird; bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote für jedes Haupt -
angebot einer Bietergemeinschaft)

- Vertragsformular/e Instandhaltung
(bei Abgabe mehrerer Hauptange-
bote für jedes Hauptangebot)

- Angabe der PQ-Nummer im An -
gebotsschreiben oder Formblatt
Eigenerklärung zur Eignung oder
Einheitliche Europäische Eigen -
erklärung

Unterlagen, die auf Verlangen der Ver-
gabestelle vorzulegen sind
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur Eig-
nung genannten Angaben

- Erklärung zur Zahl der in den letzten
3 Jahren jahresdurchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert
nach Lohngruppen, mit extra aus-
gewiesenem Leitungspersonal

- Gewerbeanmeldung, Handelsregi-
sterauszug und Eintragung in der
Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Han-
delskammer

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
der tariflichen Sozialkasse, falls das
Unternehmen beitragspflichtig ist

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
des Finanzamtes bzw. Bescheini-
gung in Steuersachen, falls das Fi-

nanzamt eine solche Bescheini-
gung ausstellt

- Freistellungsbescheinigung nach §
48b Einkommensteuergesetz

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
der Berufsgenossenschaft des zu-
ständigen Versicherungsträgers mit
Angabe der Lohnsummen

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße
Nachprüfungsstelle (§21 VOB/A)
Name Bezirksregierung Düsseldorf
– Dezernat 34 –
Straße Postfach 30 08 65
Plz, Ort 40408, Düsseldorf

Sonstiges
Die Kommunikation und auch An -
gebotsabgabe werden ausschließlich
über den Vergabemarktplatz geführt.
Eine Unterschrift ist wegen der verein-
barten „Textform“ nicht erforderlich,
wohl aber Erkennbarkeit des Absen-
ders.
Das bedeutet, dass Anfragen und
Angebote, die schriftlich, per Fax, tele-
fonisch oder mittels eMail erfolgen,
zurückgewiesen werden.

Fristende für Bieterfragen: 06.04.2022
Bekanntmachungs-ID: CXPTYD0D5K1

Offenes Verfahren

Die Stadt Mönchengladbach – Fachbe-
reich Organisation und IT und Fachbereich
Geoinformation –, 41050 Mönchenglad-
bach, vergibt in EU-weiter Ausschreibung
(offenes Verfahren)

Ort der Leistung:
Stadt Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Anmietung und Wartung von drei digitalen
Farbdrucksystemen

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
01.09.2022–31.08.2027

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Oyen,
Fachbereich Organisation und IT

Vergaberechtliche Auskunft erteilt:
Herr Halbowski,
Fachbereich Organisation und IT

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich und
einzusehen ab sofort auf dem Vergabe-
marktplatz Rheinland
www.evergabe.nrw.de

unter der Vergabenummer 10-2022-004.
Die Bieterkommunikation wird ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz Rheinland
geführt.

Ablauf der Angebotsfrist:
02.05.2022, 12:00 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
digital über den Vergabemarktplatz Rhein-
land

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 

- Nachweis über die aktuelle Haftpflicht-
und Transportversicherung

- Eigenerklärung über Ausschlussgründe,
gewerberechtliche Voraussetzungen,
Erfüllung der gesetzlichen Pflichten zur
Zahlung der vom Finanzamt und der
nicht vom Finanzamt erhobenen Steu-
ern, sowie der Beiträge zur Sozialversi-
cherung - Formular 521 EU

- Nachweis der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister oder Nach-
weis auf andere Weise über die erlaub-
te Berufsausübung

- Besondere Vertragsbedingungen Tarif-
treue/Mindestarbeitsbedingungen (For-
mular 513 EU)

Folgender Nachweis aus dem Leistungs-
verzeichnis wird gefordert:
Ausführliche Beschreibung der angebote-
nen Maschinen / Datenleistungsblätter.

Zuschlagskriterien:
Preis:                                                   60 %
- monatlicher Gesamtpreis               50 %
- Folgeklickpreis                               10 %

Technisches Lösungskonzept:        10 %
- Wertung Hardwarekonzept             4 %
- Wertung Softwarekonzept               4 %
- Wertung Technischer Service          2 %

Qualitätsbemusterung:                     20 %
- Druckqualität                                    5 %
- Nachverarbeitung                             5 %
- Produktivität                                     5 %
- Bedienung/Fehlerbehebung             5 %

Umwelt/Nachhaltigkeit                     10 %
- TEC – Wert                                       2 %
- Emissionswert Ozon                        2 %
- Emissionswert Staub                       2 %
- Emissionswert Schalldruck              2 %

(Drucken, Arbeitsposition)
- Emissionswert Schalldruck              2 %

(bei „Standby“ Arbeitsposition)

Wertung gemäß Wertungsmatrix in den All-
gemeinen Vorbemerkungen mit Leistungs-
verzeichnis zur Ausschreibung.

Bindefrist:
29.07.2022

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote.

Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht zu-
gelassen.

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Fachbereich, Organisation und IT –
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Aufgebot
eines Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte verloren-
gegangene Sparkassenbuch, ausgestellt
von der Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach, ist die Kraftloserklärung beantragt
worden:

Sparkassenbuch-Nr.:

3421866793

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten Spar-
kassenbuches wird aufgefordert, binnen
drei Monaten, spätestens am 14. Juni
2022 seine/ihre Rechte anzumelden und
das Sparkassenbuch vorzulegen, andern-
falls wird dieses für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 14. März 2022

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand

Aufgebot
eines Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte verloren-
gegangene Sparkassenbuch, ausgestellt
von der Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach, ist die Kraftloserklärung  beantragt
worden:

Sparkassenbuch-Nr.:

3500369529

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten Spar-
kassenbuches wird aufgefordert, binnen
drei Monaten, spätestens am 17. Juni
2022 seine/ihre Rechte anzumelden und
das Sparkassenbuch vorzulegen, andern-
falls wird dieses für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 17. März 2022

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand  
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Die Stadt Mönchengladbach hat beim Ver -
waltungsgericht Düsseldorf Klage gegen den Ge-
meindefininazierungsgesetz-Festsetzungsbescheid
2022 eingereicht. Das teilte Stadtkämmerer Mi -
chael Heck jetzt im Ausschuss für Finanzen, Betei-
ligungen und Wirtschaft mit. Mit der Verabschie-
dung des Gemeindefinanzierungsgesetzes 2022
(GFG 2022) Ende vergangenen Jahres wurde eine
differenzierte Steuerkraftermittlung mit unter-
schiedlichen fiktiven Hebesätzen für kreisfreie
Städte und kreisangehörige Gemeinden bei der
Berechnung der Schlüsselzuweisungen beschlos-
sen. Die bisherige Gleichbehandlung der Städte
und Gemeinden bei der Ermittlung ihrer eigenen
Steuerkraft wird zu Lasten der kreisfreien Städte
aufgegeben.

Diese Differenzierung der fiktiven Hebesätze be-
deutet insgesamt eine Verschlechterung von 109
Millionen Euro für die kreisfreien Städte. Für die
Stadt Mönchengladbach sind das allein in diesem
Jahr rund 4,8 Millionen Euro. Im Jahr 2023 wird
sich dieser Verlust noch verdoppeln, da die Um-
setzung im GFG 2022 zunächst nur zur Hälfte er-
folgte.

„Die Neuregelung zu den fiktiven Hebesätzen im
GFG 2022 ist nach Auffassung der Mitglieder des
Finanzausschusses des Städtetages NRW unbe-
gründet und offensichtlich rechtswidrig. Die Ge-
schäftsstelle des Städtetags NRW bereitet derzeit

gemeinsam mit einer Arbeitsgruppe ausgewählter
Musterstädte eine Verfassungsbeschwerde gegen
das GFG 2022 vor“, so Stadtkämmerer Michael
Heck weiter.  

Die klagenden Kommunen sind Köln, Münster,
Düsseldorf, Dortmund, Solingen, Bottrop, Wup-
pertal und Bonn. Bei der Auswahl der Kommunen
wurde auf eine ausgewogene Verteilung der par-
teipolitischen Zugehörigkeit geachtet. Darüber
hinaus sind sowohl die regionale Verteilung als
auch das Einwohnerspektrum der Städte berück-
sichtigt.

Der Städtetag hat allen übrigen kreisfreien
Städten empfohlen fristwahrende Rechtsmittel
gegen ihren Festsetzungsbescheid einzulegen.
„Die verwaltungsgerichtliche Klage soll den Ein-
tritt der Bestandskraft für den Fall verhindern,
dass der Verfassungsgerichtshof für das Land
NRW auf die anstehende Verfassungsbeschwer-
de hin die Vorschriften über die Bemessung der
Steuerkraftmesszahl bei der Gewerbesteuer
und bei der Grundsteuer B verfassungsrechtlich
beanstanden sollte“, führte der Stadtkämmerer
weiter aus.

Die Klage der Stadt Mönchengladbach ist frist -
gerecht am 21.02.2022 beim Verwaltungsgericht
Düsseldorf eingegangen. Der Streitwert wurde
vorläufig auf 5.000 Euro festgesetzt.
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Stadt klagt gegen das Land
Gemeindefinanzierungsgesetz: Differenzierung der fiktiven Hebesätze

führt zu Verschlechterung in Millionenhöhe 


